
G O T T E S D I E N S T E  und V e r a n s t a l t u n g e n  05 und 06/2022 
 

Samstag 29.01.22 – Hl. Bischof Valerius  

18.00 Uhr Eucharistiefeier (3G) für + Leonid Silivirov sowie für + Franz Plohmann und für ++ Johann und Elisabeth Jostock 
 und für + Mathäus Gut, ++ Mathäus und Rosa Gut und für + Rainer Gut in Weiterstadt  

 

Sonntag 30.01.22 – 4. Sonntag im Jkrs. – Hl. Märtyrerin Martina; Hl. Äbtissin Adelgundis; Hl. Einsiedler Eusebius 
11.00 Uhr Eucharistiefeier (3G) in Weiterstadt für + Renate Schwäch, mitgestaltet von Josef Tschullik und Schola 
17.00 Uhr Ökumenische  Neujahrsandacht  (on l ine) ; Zoom-Link unter www.kathkirche-weiterstadt.de  
 

Montag 31.01.22 – Hl. Priester und Ordensgründer Johannes Bosco 

Dienstag 01.02.22 – Hl. Äbtissin Brigitta; Hl. Katharina de Ricci  
14.00 Uhr Rosenkranzgebet für ein friedliches Miteinander in Weiterstadt 
14.30 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt  
20.00 Uhr 1.  S itzung des neu geg ründeten L iturgieausschusses  in Weiterstadt  
  

Mittwoch 02.02.22 –Fest  Darste l lung des  Herrn (Maria L ichtmess) ; Hl. Maria Katharina Kasper  
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe  (3G) in Weiterstadt, mitgestaltet von Josef Tschullik und Schola; 
  im Anschluss daran wird der Segen auf d ie  Fürsprache  des Hl .  B lasius  gespendet (kein Einzelsegen) 
 

Donnerstag  03.02.22 –Hl. Bischof und Märtyrer Blasius; Hl. Bischof Ansgar – Gebetstag für  geist l iche Berufe  

  Wir bitten um Ihr persönliches Gebet um geistl. Berufungen, heute besonders für Missionare/Missionarinnen 

 

Freitag 04.02.22 – Herz-Jesu-Freitag – Hl. Rabanus Maurus; Hl. Veronika; Hl. Gilbert 
18.00 Uhr Anbetung in Weiterstadt  
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt  
 

5 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  –  Schriftstellen: Jes 6,1-2a.3-8; 1 Kor 15,1-11; Lk 5,1-11 
 

Samstag 05.02.22 – Mariensamstag - Hl. Märtyrerin Agatha; Hl. Äbtissin Adelheid von Vilich 
18.00 Uhr Eucharistiefeier (3G) in Weiterstadt 
 

Sonntag 06.02.22 – 5. Sonntag im Jkrs. - Hl. Märtyrer Paul Miki und Gefährten; Hl. Jungfrau und Märtyrerin Dorothea  
11.00 Uhr  Eucharistiefeier (3G) in Weiterstadt, mitgestaltet von Josef Tschullik und der Schola 

11.00 Uhr Kindergottesd ienst  (3G) im Gemeindezentrum: Jesus f indet  Freu nde  
 

Montag 07.02.22 – Hl. Abt Romuald 
Dienstag 08.02.22 – Hl. Hieronymus Ämiliani; Hl. Ordensgründer Johannes Matha; Hl. Ordensfrau Josefine Bakhita 
14.00 Uhr Rosenkranzgebet - besonders für die Jugend - in Weiterstadt 
14.30 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt  
 

Mittwoch 09.02.22 – Hl. Apollonia; Sel. Anna Katharina Emmerick  
Donnerstag  10.02.22 –Hl. Ordensfrau Scholastika 

19.00 Uhr  Kirchenchorstammtisch im Gemeindezentrum 

 

Freitag 11.02.22 – Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes  
 Welttag der  Kranken  
18.30 Uhr Vesper in Weiterstadt  
19.00 Uhr Eucharistiefeier - besonders für alle kranken Menschen - in Weiterstadt  
 

6 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  -  Schriftstellen: Jer 17,5-8; 1 Kor 15,12.16-20; Lkk 6,17.20-26 

 

Samstag 12.02.22 – Hl. Märtyrerin Eulalia; Hl. Bischof Meletios 

11.00 Uhr Taufe von Giulio De Rosa in Weiterstadt (3G)  

16.00 Uhr Erstkommunionvorbereitung: 3. Weggottesdienst des Drittklässlerkurses in Weiterstadt (3G)  

18.00 Uhr Eucharistiefeier (3G) in Weiterstadt  

 

Sonntag 13.02.22 – 6. Sonntag im Jkrs. – Hl. Äbtissin Reinhild; Hl. Bischof Adolf 
11.00 Uhr Eucharistiefeier (3G) in Weiterstadt 
 

 

N e u j a h r s e m p f a n g  
Herzliche Einladung zum ökumenische Neujahrsempfang! Dieses Jahr sind wir dran, am 30. Januar um 17 Uhr, allerdings auch wie-

der virtuell. Ein Vorteil ist, dass es hinsichtlich der Besucherzahlen keine Einschränkungen gibt - also eine gute 
Gelegenheit, sich wieder einmal in irgendeiner Form zu begegnen! Den Zoom-Link für den Besuch der An-
dacht finden Sie anbei und auch auf unserer HP www.kathkirche-weiterstadt.de. Nur auf das leckere Finger-
food müssen Sie verzichten oder einfach selbst vorbereiten. Und am besten halten Sie ein Gläschen Sekt zum 
Anstoßen auf ein gutes, gesegnetes, gesundes und gelingendes Jahr 2022 in ökumenischer Verbundenheit 
bereit! Wir freuen uns auf viele Gäste! 

Kollekte: Aufgaben der Caritas 

Bisheriges Sternsinger-Ergebnis: 
Sensationelle 10.117,10 €! Die Akti-

on läuft noch bis 15.Februar. 

Herzliche Einladung zum  
Kindergottesdienst am 6. Februar. Mehr dazu 

auf www.kathkirche-weiterstadt.de; Anmeldung 
unter kindergottesdienst@kathkirche-

weiterstadt.de. 
Für alle anderen 3G-Gottesdienste bitten wir um 

Anmeldung unter  
gottesdienstbesuch@kathkirche-weiterstadt.de  

http://www.kathkirche-weiterstadt.de/
http://www.kathkirche-weiterstadt.de/
http://www.kathkirche-weiterstadt.de/
mailto:kindergottesdienst@kathkirche-weiterstadt.de
mailto:kindergottesdienst@kathkirche-weiterstadt.de
mailto:gottesdienstbesuch@kathkirche-weiterstadt.de


  

 

 

KATHOLISCHE  

PFARRGEMEINDE 

ST. JOHANNES DER TÄUFER 

WEITERSTADT 

 

5. und 6. 
Woche 

 

30. Januar  

bis 12. Februar 2022 

B R A U N S H A R D T  -  G R Ä F E N H A U S E N  -  R I E D B A H N  -  S C H N E P P E N H A U S E N  -  W E I T E R S T A D T  -  W O R F E L D E N  

Pfarrbüro: 64331 Weiterstadt, Berliner Str. 1 – 3, Tel. 06150 -2125 E-Mail: pfarramt@kathkirche-weiterstadt.de 

Öffnungszeiten:  MO u. FR  9 bis 12 Uhr; MO u. DI 15 – 18 Uhr; DO 16 - 19 Uhr u. auf Anfrage http://www.kathkirche-weiterstadt.de 
P f r .  C l e m e n s  K i p f s t uh l  ⧫  P f r .  Jo se f  C h a m i k  ⧫  P f r .  J u de  N n an n a  ⧫  G e m . Re f .  A n n a M o l l  ⧫  P G R D r .  W i n f r i e d  B u l ach  ⧫  S e k r .  M a r i a  Lo r e n z  

B an k v er b i n dun g :  P ax -B an k  Kö l n  e G  F i l .  M a i nz  IB AN  D E6 4  3 7 0 6  0 1 9 3  4 0 1 0  4 5 6 0  1 6      B I C  G E N O D ED 1 P A X

 

L i t u r g i e a u s s c h u s s  

Ein Schwerpunkt des Pfarrgemeinderates 
ist das Thema „Liturgie“, das gemeinsam 

mit der Gemeinde vertieft werden soll. 
Dafür wurde ein Liturgieausschuss 

gegründet und eine erste Sitzung für 1. 
Februar 2022 um 20 Uhr in der Kirche 

anberaumt. Bei den Treffen geht es um 
Fragen wie „Wie könnten Liturgie oder 

liturgische Formen in unserer Gemeinde 
weiterentwickelt werden?“; „Wie können 

wir Menschen unterschiedlichen Alters 
liturgische Formen erschließen?“ oder 

„Was könnten neue, alternative Formen 
gottesdienstlicher Feiern sein?“. Wer auf 

diese Fragen gemeinsam mit anderen 
nach Antworten suchen möchte: 

Herzliche Einladung! Der PGR freut sich 
auf einen lebendigen und offenen 
Austausch zur würdigen Feier der 

Gemeindeliturgie. 
 

D a r s t e l l u n g  d e s  H e r r n   
Bereits im 4. Jahrhundert wurde dieses 

Fest gefeiert - zunächst 40 Tage nach 
Dreikönig, später 40 Tage nach Weih-

nachten. Die Kerzen, mit dem die Men-
schen schon vor 1.600 Jahren Jesus als 
Licht der Welt symbolisch begleiteten, 

wurden an diesem Fest geweiht. So ist es 
auch heute. Sie können gerne Kerzen 

mitbringen oder auch welche von den 
bereitgestellten Kerzen (an der Mutter-
gottes) mitnehmen. Das Licht war auch 

präsent, als Jesus zum ersten Mal der 
Öffentlichkeit vorgestellt wird. Maria und 

Josef brachten ihn nach alter jüdischer 
Tradition zu Hanna und Simeon, die ihn 

als ihren – und unseren - Retter und Hei-
land erkannten. „Meine Augen haben das 

Heil gesehen und das Licht, das die Hei-
den erleuchtet“, heißt es im Lobgesang 
des greisen Simeon, der seine Hoffnung 

am Ende seiner Tage erfüllt sieht. Der Tag 
erinnert uns daran, diesem Licht, dem 

Erkennen dessen, was uns erfüllt und gut 
tut, auch in unserem Leben Raum zu ge-
ben und es weiterzutragen in den Alltag.  

 

Z U R  B E T R A C H T U N G  

 

M a r i ä  L i c h t m e s s  

Du bist berufen,  

mit deinem inneren Leuchten 

die Welt heller zu machen.  

Verbirg dein Leuchten vor deinen 

Mitmenschen nicht! 

Wo Licht im Menschen ist,  

scheint es aus ihm heraus.  

Albert Schweitzer (1875-1965) 

 

 
 

B l a s i u s s e g e n  

Wenn wir bedenken,  

wie vieles durch unseren Hals geht: 

Atem, Speise und Trank, Worte und 

Gesang, Nahrung für den Geist und für 

den Leib … wie vieles uns  

„aus dem Hals hängen kann“ 

 oder uns den „Hals zuschnürt“,  

woran wir zu ersticken drohen oder 

was uns im „Hals stecken bleibt“,  

dann können wir in etwa ahnen,  

warum der Segen auf  

Fürsprache des hl. Blasius  

auch heute noch seinen Sinn hat.  

Jean Pohlen 

 

E r s t k o m m u n i o n k u r s  
Aufgrund der momentanen Coronalage 
finden derzeit nicht wie üblich Gruppen-
stunden statt. Stattdessen kommen so 
genannte Wegpartnerschaften und das 
Padlet zum Einsatz. Das heißt zunächst 
für die Zeit bis zum Weggottesdienst, 
dass die Kinder sich – soweit möglich – 
mit ihrem Wegpartner:in treffen und ihre 
Aufgaben auf den Padlets bearbeiten. 
 

P a s t o r a l e r  W e g  
An Ostern wird Bischof Kohlgraf die 46 
neuen Pastoralräume des Bistums neu 
errichten und für jeden Raum einen Lei-
ter und eine:n Koordinator:in beauftra-
gen; außerdem soll eine Steuerungsgrup-
pe gewählt werden. Leiter unseres Pasto-
ralraums „Darmstadt-West“, zu der 
Griesheim St. Marien und wir gehören, 
wird Pfarrer Engelbert Müller sein. Ab 
Ostern beginnt die Phase II des Pastora-
len Wegs: die Pläne werden konkret und 
die bisherigen Pfarrgemeinden bilden 
einen Pastoralraum mit dem Auftrag, die 
Gründung einer neuen Pfarrei vorzube-
reiten. Unser Bischof schreibt dazu: „Der 
Pastorale Weg kann nur gelingen, wenn 
wir ihn gemeinsam gehen und vor allen 
Dingen als geistlichen Weg verstehen. 
Um zusammenzuwachsen ist es notwen-
dig, offen aufeinander zuzugehen, aufei-
nander zu hören und Konflikte in gegen-
seitiger Wertschätzung auszutragen.“  
 

A u f a r b e i t u n g  M i s s b r a u c h  
Die Veröffentlichung des Gutachtens zum 
sexuellen Missbrauch in der Erzdiözese 
München-Freising schlägt hohe Wellen. 
Darin werden dem emeritierten Papst 
Benedikt XVI. in seiner Zeit als Erzbischof 
von München Pflichtverletzungen 
nachgewiesen. Bitte beachten Sie den 
lesenswerten Kommentar von Bischof 
Kohlgraf unter       
https://bistummainz.de/pressemedien/presse
stelle/nachrichten/nachricht/Stellungnahme-
von-Bischof-Peter-Kohlgraf 


